
 

 

 

Stimmtraining mit Regieanweisungen, Teil 1 

 

1. Satz: "Der Wind flüstert sanft durch die Baumwipfel." Regieanweisung: Leise, beruhigende 
Stimme, wie ein Lufthauch. 

2. Satz: "Der König hat gesprochen!" Regieanweisung: Tiefe, autoritäre Stimme, mit Nachdruck. 

3. Satz: "Das Geheimnis bleibt für immer verborgen." Regieanweisung: Mystisch, geheimnisvoll, 
fast flüsternd. 

4. Satz: "Ich werde diesen Kampf nicht gewinnen." Regieanweisung: Entmutigt, fast 
resignierend. 

5. Satz: "Wir feiern bis zum Morgengrauen!" Regieanweisung: Freudig, enthusiastisch, 
energiegeladen. 

6. Satz: "Sie war die Schönste von allen." Regieanweisung: Bewundernd, zärtlich, sanft. 

7. Satz: "Ein Sturm ist im Anmarsch." Regieanweisung: Warnend, besorgt, ernst. 

8. Satz: "Das Universum ist unendlich." Regieanweisung: Fasziniert, mit Ehrfurcht, ruhig. 

9. Satz: "Seine letzte Stunde hat geschlagen." Regieanweisung: Dunkel, bedrohlich, kalt. 

10. Satz: "Es war einmal ein kleines Mädchen." Regieanweisung: Erzählerisch, warm, einladend. 

11. Satz: "Ihr Lachen ist wie Musik in meinen Ohren." Regieanweisung: Lieblich, fröhlich, warm. 

12. Satz: "Wir sind verloren in diesem Schneesturm." Regieanweisung: Ängstlich, unsicher, 
verzweifelt. 

13. Satz: "Die Hoffnung stirbt zuletzt." Regieanweisung: Beharrlich, entschlossen, mutig. 

14. Satz: "Die Welt ist voller Wunder." Regieanweisung: Begeistert, fasziniert, leuchtend. 

15. Satz: "Es gibt kein Entkommen vor dem Schicksal." Regieanweisung: Trostlos, resignierend, 
kraftlos. 

16. Satz: "Ich liebe dich mehr als das Leben selbst." Regieanweisung: Leidenschaftlich, ehrlich, 
tiefgehend. 

17. Satz: "Der Löwe ist der König der Tiere." Regieanweisung: Stolz, stark, dominant. 

18. Satz: "Der Geist der Vergangenheit verfolgt mich." Regieanweisung: Ängstlich, nervös, 
unruhig. 

19. Satz: "Das Feuer brennt hell in der Dunkelheit." Regieanweisung: Hoffnungsvoll, warm, 
erhellend. 

20. Satz: "Die Nacht bricht herein." Regieanweisung: Geheimnisvoll, ruhig, dunkel. 

 



 

 

 

Stimmtraining mit Regieanweisungen, Teil 2 

 

1. Satz: "In einem 5 Sterne-Hotel werde ich das ja wohl erwarten können!" Regieanweisung: 
Empört, anspruchsvoll, ein Hauch von Arroganz. 

2. Satz: "Die Sterne über uns scheinen so hell, als wollten sie uns den Weg zeigen." 
Regieanweisung: Nachdenklich, sanft, mit einem Hauch von Wunder. 

3. Satz: "Als sie in das kalte, einsame Meer sprang, wusste sie, dass nichts mehr so sein würde 
wie früher." Regieanweisung: Melancholisch, leise, mit einem Unterton von Verzweiflung. 

4. Satz: "Wenn du die Wahrheit wissen willst, musst du bereit sein, die Konsequenzen zu 
tragen." Regieanweisung: Ernst, drohend, unerbittlich. 

5. Satz: "Er konnte die wärmenden Strahlen der Sonne auf seinem Gesicht spüren, während er 
über die unendlichen Weiten des Feldes blickte." Regieanweisung: Friedlich, beruhigend, 
hoffnungsvoll. 

6. Satz: "Als das letzte Blatt von dem Baum fiel, wusste sie, dass der Winter endlich 
angekommen war." Regieanweisung: Klar, ruhig, mit einer Spur von Melancholie. 

7. Satz: "Mit jedem Schritt, den sie näher kam, konnte ich den süßen Duft ihres Parfüms stärker 
wahrnehmen." Regieanweisung: Verliebt, sehnsüchtig, sanft. 

8. Satz: "Die Straßen waren leer, als er durch die nächtliche Stadt wanderte, nur das Echo seiner 
Schritte war zu hören." Regieanweisung: Einsam, ruhig, leicht gruselig. 

9. Satz: "Obwohl sie sich mit aller Kraft gegen die Strömung wehrte, wurde sie immer weiter 
flussabwärts getrieben." Regieanweisung: Angstvoll, kämpferisch, verzweifelt. 

10. Satz: "Als der Vorhang fiel, konnte man das begeisterte Klatschen und Jubeln des Publikums 
hören." Regieanweisung: Begeistert, voller Freude, laut. 

11. Satz: "Mit jedem Atemzug spürte ich die klare Bergluft in meinen Lungen und wusste, dass ich 
endlich angekommen war." Regieanweisung: Erleichtert, freudig, friedlich. 

 


